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Die angeblichen Terror-Anschläge vom 11. September 2001 
 

Hinweis 
Es geht mich nichts an, wenn in den USA irgendwelche Leute irgendwelche Hochhäuser wie auch immer in Trümmer 

legen. Ich werde nicht geschädigt und verliere keine mir nahe stehenden Menschen. 

Ich bin nur nicht bereit, in irgendwelchen Trümmern irgendwelche Wracks von riesigen Flugzeugen zu sehen, wenn 

keine zu sehen sind. 

 

Behauptung 
Diese Anschläge auf das World Trade Center und das Pentagon wurden von der Regierung der USA gefordert, von 

ihren Geheimdiensten und Streitkräften arrangiert, von der Mehrzahl der Medien in aller Welt verkündet und von ihr 

auch geglaubt. 

Es gibt eine Unmenge Beweise dafür, dass nicht die angeblichen islamischen Terroristen dahinter steckten. Hier sind 

ein paar sehr deutliche aufgelistet. 

 

Beweise 
1.Der Präsident wird informiert 

Er will eine Grundschule in Sarasota besuchen. Während er Hände schüttelt, raunt ihm jemand zu, „ein Turm des World 

Trade Centers sei betroffen, mehr wisse man noch nicht. Der Schultermin könne ablaufen wie geplant.“[3]  

 

2. Der Präsident bleibt gelassen 

Er sitzt nun in der Grundschule in Florida und hört sich die Geschichte einer Ziege an. [1] Nichts gegen Ziegen; es sollen 

intelligente Geschöpfe sein. Ein Mann [2] kommt, anscheinend hastig, herein und flüstert dem Oberbefehlshaber über 

alle Streitkräfte etwas ins Ohr. [3] 

Man weiss nicht, was sich der Präsident in diesem Augenblick denkt. Vielleicht: ‚Ziegen sind wichtiger als Amerika.‘ Es 

ist nur eine Vermutung. Er bleibt noch etwa eine halbe Stunde sitzen. 

Fazit: Entweder hat er für eine Weile vergessen, dass er der Oberbefehlshaber über alle Streitkräfte im Lande ist und 

nun so schnell wie möglich seinen Posten einnehmen muss, oder er weiss, was eigentlich geschieht. 

 

3. Der Präsident benötigt einen Vorwand, um Afghanistan anzugreifen 

„Unmittelbar nach den Terroranschlägen des 11. September 2001 in den USA, bei denen mehr als 3.000 Menschen 

starben, begann der Afghanistan-Krieg. Der Auslöser: Die islamistische Taliban-Regierung Afghanistans unterstützte 

die für die Anschläge verantwortliche Terrorgruppe al-Qaida. Das Militärbündnis NATO antwortete am 7. Oktober 2001 

mit einer von den USA angeführten Offensive gegen die Taliban.“ [4][7] 

 

4. Das Manöver 

Die US-Streitkräfte führen genau zu dieser Zeit grosse Manöver durch. [10] Eines der Themen, mit denen sie sich 

befassten, ist: „Passagierflugzeuge werden entführt und in Hochhäuser geflogen“. 

Manöver werden gewöhnlich mit grosser Sorgfalt und entsprechendem Zeitaufwand vorbereitet. Die Streitkräfte hatten 

also Zeit, alles minutiös zu planen und zum Beispiel dafür zu sorgen, dass genügend Augenzeugen auf den Strassen 

standen und die Fernsehanstalten die geeigneten Filmsequenzen bekamen. [8] 

Es wird berichtet, dass das Personal, das den Flugverkehr überwacht, sich fragt, ob das, was es auf seinen Bildschirmen 

sieht, gespielt, also Manöver, oder echt, also ein Terroranschlag ist.  

 

5. Fehlende Trümmer 

Wenn ein Flugzeug in ein Gebäude rast und zerschellt, sieht man seine Trümmer darin stecken. Weder in einem der 

Tower noch im Pentagon ist etwas davon zu sehen. Auf dem Rasen vor dem Pentagon sieht man allerdings etwas 

herumliegen, was nicht logisch ist, denn das Flugzeug soll angeblich ins Gebäude und nicht ins Gras gerast sein. 

 

6.Kontrollierte Sprengung 

Die Fachleute sind sich einig: Die Türme des WTC sind kontrolliert gesprengt worden. [5] Das bemerkt auch ein Laie, 

falls er den Mut dazu hat. 

Die Trümmer bestehen aus relativ kleinen Stücken, wie sie bei einem Brande nicht vorkommen, und der Beton ist 

teilweise zu Staub geworden, was auch für eine Sprengung spricht. 

 

7.Passagierlisten 

Die angeblichen Attentäter tauchten in den Passagierlisten anscheinend nicht auf. [6] 
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8.Fluglinien stürzten ab 

Wir wissen nicht, um welche Flugzeuge es sich eigentlich handelt. Wir kennen nur Flugnummern. Das ist die Nummer 
einer Flugstrecke und nicht die eines Flugzeugs. Ein Flugzeug hat eine "Tail Number". Ein und dasselbe Flugzeug 
kann auf verschiedenen Strecken [Flugnummern] fliegen. Im 9/11 Commission 
Report wird nur mit Flugnummern, aber nicht mit "Tail Numbers" gearbeitet. Man weiss also nicht, welche Maschinen 
es gewesen sein sollen. [6] 

 

9. Schweigegeld 

Was auch nicht sehr bekannt ist: Die Regierung der USA versuchte, eine Untersuchung zu verhindern. Sie ging so weit, 
dass sie den Hinterbliebenen von Opfern Geld bot, dass sie mit den Fragereien aufhörten oder bekundeten, niemals 
gerichtlich gegen das vorzugehen, was eine Untersuchung zu Tage fördern werde. Im Durchschnitt wurden 2.1 
Millionen Dollar pro Kopf ausbezahlt. Die 96 Familien, die kein Schweigegeld wollten, wurden von einem Richter so 
lange bearbeitet, bis auch sie schliesslich einwilligten. Sie bekamen 5 Millionen Dollar pro Kopf. [6] 
 
10. Aktenvernichter Marke "9/11" 
Am 10. September 2001 gab der damalige US-Verteidigungsminister bekannt, dass in seinem Ministerium etwa 23 
Milliarden US-Dollar spurlos verschwunden seien. 
Am 11. September 2001 raste angeblich "American-Airlines-Flug 77", also eine Fluglinie (!), ins Pentagon, allerdings 
nicht dort, wo der Minister und sein Stab sassen, sondern in die Buchhaltungs-Abteilung. Diese wurde zerstört. Damit 
konnte dem Verbleib der 23 Milliarden US-Dollar nicht mehr nachgegangen werden. [12] 
 
11. Sonderbares Nachspiel 
2006 sprach der US-Präsident über den 11. September 2001. Dabei erwähnte er „Sprengungen“. Ob ihm da etwas aus 
dem Munde gerutscht ist? [11] 
 
Fazit 

Die US-Regierung hat es geplant, durchgeführt und behauptet, es seien islamische Terroristen am Werke gewesen. 

Die gewissenlosen Medien [9] haben es verbreitet, und die Menschheit hat es geglaubt. 

Und das wird die nächsten 500 Jahre wohl so bleiben. 

 

Quellen 

[1] https://www.tagesspiegel.de/gesellschaft/panorama/9-11-in-sarasota-florida-weltgeschichte-im-

klassenzimmer/4569368.html  

[2] White House Chief of Staff Andrew Card 

[3] “A second plane hit the second tower. America is under attack.” https://abcnews.go.com/US/america-attack-

reliving-secret-service-response-911-opinion/story?id=72863287  

Auf Deutsch: „Ein zweites Flugzeug traf den zweiten Turm. Amerika wird angegriffen.“ 

[4] https://www.bpb.de/politik/hintergrund-aktuell/235010/2001-afghanistan-krieg  

[5] https://www.c-span.org/video/?320748-5/washington-journal-architects-engineers-911-truth  

[6] https://www.youtube.com/watch?v=ICpuRTJlAU4; KenFM im Gespräch mit: Elias Davidsson 

Ein höchst interessantes Gespräch. Ich habe es zusammengefasst und veröffentlicht unter 
www.vups.ch/WeitereTexte/jun_2017_2.pdf  

[7] Der Anführer der al-Qaida, Osama bin Laden, soll sich angeblich in Afghanistan versteckt haben. Aus anderen 

Quellen verlautet, er habe in einem US-amerikanischen Krankenhaus irgendwo im Nahen Osten gelegen. Die bin 

Ladens und der US-Präsident unterhielten übrigens geschäftliche Beziehungen.  

[8] Das Spielchen hat allerdings einmal nicht geklappt. Eine TV-Sprecherin verkündete, WTC-7 sei auch eingestürzt. 

Dabei sieht man es hinter ihrem Rücken noch stehen. https://www.focus.de/panorama/welt/verschwoerungsgeruecht-

um-tv-bericht-11-september_id_1783628.html  

[9] Viele Medien besitzen tatsächlich kein Gewissen. Sie verbreiten alles, von dem sie sich denken, dass die Leute es 

konsumieren und dafür bezahlen. Sie machen sich keine Gedanken über die Folgen, die ihre Berichte haben können, 

und es ist ihnen anscheinend auch egal, ob das, was sie ihren Kunden anbieten, wahr oder erfunden ist. 
[10] https://www.heise.de/tp/features/Die-Wargames-des-11-September-3434995.html  

https://www.radio-utopie.de/2014/07/04/der-11-september-die-militaermanoever/  

„Am Tage der Attentate, am 11. September 2001, plante das Nordamerikanische Luftraum-Verteidigungskommandos 

NORAD neben diversen Szenarien eine Flugzeugentführung zu simulieren,…“   

[11] www.tscheulin-software.com/VUPWeitereZeitungen/okt_2015_2.pdf   

[12] https://auf1.tv/nachrichten-auf1/die-grosse-auf1-dokumentation-20-jahre-9-11-teil-4-angriff-auf-das-
pentagon/?fbclid=IwAR0j7JMMocgTAAMxqyydAixPARDfSmEQpXdgGEkAevhGxUK6kozb3I4zQSM  
 
________________________________________________________________________________________________________ 

Impressum: Hansruedi Tscheulin, Wimmis, 15.09.2021, www.tscheulin-software.com/VUPWeitereZeitungen/2021_09_1.pdf  
Diese Zeitung wird von ihren Leserinnen und Lesern frei verbreitet, als PDF oder auch als selbstgemachte Drucksache. www.vups.ch 


